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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Spaichingen II : TG Weigheim 
Samstag, 10.12.2022, 16:00 Uhr

Ketterl tütet den Sieg für den TTC Spaichingen II ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Spaichingen II, als
Jürgen Ketterl sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TG Weigheim
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ketterl und Weidner, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gäste von der TG
Weigheim ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zepf / Ketterl gewannen ihr Spiel gegen Bumüller / Klöckler überzeugend in drei Sätzen.
Kolmogorov / Kästle hatten gegen Moldenhauer / Hugger indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
zu bestellen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten im Anschluss
Weidner / Zetto bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Maier / Daiber. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Maximilian Zepf
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Maximilian Zepf gewann gegen Bernd Hugger mit 3:
2. Es dauerte eine Weile, bis Pavel Kolmogorov den Fünf-Satz-Sieg gegen Armin Moldenhauer unter
Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Lange umkämpft war
die Partie zwischen Walter Kästle und Manfred Maier, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Kästle seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Völlig ungefährdet war dagegen der
Sieg von Sven Weidner gegen Achim Bumüller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:8,
7:11, 11:7 nicht verloren. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 3:1 hatte Jürgen Ketterl im Einzel gegen Herbert Klöckler,
in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Auf dem falschen Fuß erwischte
Marlon Zetto seinen Gegner Hans-Peter Daiber beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Da gab
es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Armin Moldenhauer war für Maximilian Zepf schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Hugger wurden
im Anschluss Pavel Kolmogorov unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach gewonnenem ersten
Satz gab nachfolgend Walter Kästle das Spiel gegen Achim Bumüller noch aus der Hand und verlor
mit 11:6, 9:11, 8:11, 1:11. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Sven Weidner wehrte eine
1:0 Satzführung von Manfred Maier ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jürgen Ketterl die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Spaichingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:7 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TG Weigheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 TTC Spaichingen II

Doppel: Zepf / Ketterl 1:0, Kolmogorov / Kästle 0:1, Weidner / Zetto 1:0 
Einzel: M. Zepf 1:1, P. Kolmogorov 1:1, W. Kästle 0:2, S. Weidner 2:0, J. Ketterl 2:0, M. Zetto 1:0 

 TG Weigheim
Doppel: Moldenhauer / Hugger 1:0, Bumüller / Klöckler 0:1, Maier / Daiber 0:1 
Einzel: A. Moldenhauer 1:1, B. Hugger 1:1, A. Bumüller 1:1, M. Maier 1:1, H. Daiber 0:2, H. Klöckler
0:1


